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Agenda
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1. Vorüberlegungen

2. Rechtsformen des Unternehmens

3. Gewerbeanmeldung

und andere Formalitäten

4. Laufender Geschäftsbetrieb

5. Arbeitsrechtliche Hinweise



1. Vorüberlegungen 1
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Grundlegendes

– Zweck des Unternehmens

– Gewerbe, Handwerker, Freier Beruf ...?

– Struktur des Unternehmens (Beteiligungen?)

– Firmenname („Phantasiename“?)

– Haftungsbeschränkung und Vermögensabsicherung

– Trennung zwischen Privat- und Geschäftsvermögen

– Geschäftsführung

– Ehelicher Güterstand, Nachfolgeregelung, Erbfolge



1. Vorüberlegungen 2
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Unternehmenskonzeption

– Neugründung

– Übernahme oder Beteiligung

– Management buy out, Outsourcing

• Geschäftsidee

– Eigene Ideen  Schutz, „Copyright“!

– Franchising



2. Rechtsformen
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Alleiniger Inhaber

– Einzelunternehmen

– GmbH & Co. KG

– Kapitalgesellschaften (v.a. GmbH)

• Mehrere Inhaber

– Personengesellschaften

– Kapitalgesellschaften

– Partnerschaftsgesellschaft (nur Freiberufler)



2. Rechtsformen – Vergleich 1
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Haftung

– Persönliche Haftung mit Privatvermögen gegenüber 
Haftungsbeschränkung

– Aber: Haftungsbeschränkung oft durch 
Kreditsicherungen im Privatvermögen oder 
persönliche Bürgschaften „ausgehebelt“

• Gründungsaufwand, -kosten

– Kosten für Rechtsanwalt, Notar, Steuerberater, 
Handelsregister

– Aufbringung des Stammkapitals
(GmbH & Co. KG, Kapitalgesellschaften)



2. Rechtsformen – Vergleich 2
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Buchführungs- und Publizitätspflichten

– Vollkaufmännisches Gewerbe und GmbH:
dopp. Buchführung, Jahresabschluss, GuV-Rechnung
Freiberufler: Keine Bilanzierung nötig!

– GmbH & Co. KG, Kapitalgesellschaften:
Offenlegung des Jahresabschlusses
(www.unternehmensregister.de)

• Organisation

– Selbstorganschaft gegenüber Fremdgeschäftsführung

– Einbindung Dritter

• Steuerliche Aspekte



2. Exkurs: GmbH-Reform
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Leichtere Gründung und 
Attraktivitätssteigerung der GmbH

– Mindest-Stammkapital 25.000 €  10.000 €

– „Haftungsbeschränkte Unternehmergesellschaft“
 Ansparen des Mindest-Stammkapitals

– Mindest-Geschäftsanteil 1 €

– „Gründungs-Set“ (Mustergesellschaftsvertrag, Muster 
für Handelsregisteranmeldung)
 keine notarielle Beurkundung nötig
 Beschleunigung der Registereintragung

– Inkrafttreten „zu Beginn des 3. Quartals 2008 
wahrscheinlich“



3. Gewerbeanmeldung etc. 1
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Gewerbeanmeldung, Zulassung

– Anzeige beim Ordnungsamt (Stadt Fürth) 
 Weiterleitung an Finanzamt, 

Gewerbeaufsichtsamt, Stat. Landesamt, 
Berufsgenossenschaft, IHK bzw. Handwerkskammer

– Keine Anzeigepflicht für Freie Berufe
 i.d.R. Zulassung und Mitgliedschaft bei der 
jeweiligen Berufskammer nötig

– Einordnung Gewerbe oder Freier Beruf
 Orientierung: § 18 Abs. 1 Nr. 1 EStG
 im Zweifel Einschätzung des Finanzamts einholen



3. Gewerbeanmeldung etc. 2
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Gewerbeerlaubnis, Handwerksrolle

– Gewerbeerlaubnis nach der Gewerbeordnung
(z.B. Spielbanken, Spielhallen, Pfandleiher, 
Bewachungsgewerbe, Versteigerer, Makler, 
Bauträger, Baubetreuer)

– Eintragung in die Handwerksrolle für 
zulassungspflichtige Handwerke nach der 
Handwerksordnung
 persönliche Voraussetzungen prüfen

(Möglichkeit: Betriebsleiter einstellen)



3. Gewerbeanmeldung etc. 3
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Anmeldung bei Finanzamt, 
Handelsregister, Berufsgenossenschaft

– Anzeige des Beginns der gewerblichen Tätigkeit beim 
Finanzamt
 Zuteilung einer Steuernummer (Briefbogen!)

– Handelsregister (Partnerschaftsregister)
 nur vollkaufmännische Unternehmen (bzw. 
Partnerschaften)

– Mitteilung an die Berufsgenossenschaft
(sinnvoll und bei Freiberuflern notwendig)



4. Laufender Geschäftsbetrieb 1 
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Rechte und Pflichten gegenüber Kunden

– Gefahrtragung (insb. Versendungskauf)

– Sachmängelhaftung, „Gewährleistung“ 
(Nacherfüllung, Rücktritt, Schadensersatz)

– Verjährung (i.d.R. 2 Jahre, Bauwerk 5 Jahre)

– Verbrauchsgüterkauf
(Verjährung, Beweislastumkehr, 
Rückgriffsmöglichkeit)

 an Versicherungen denken!



4. Laufender Geschäftsbetrieb 2
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Allgemeine Geschäftsbedingungen

– Nicht alles ist erlaubt (§ 305 ff. BGB)

– „Vorrang der Individualabrede“

– Zweifel gehen zu Lasten des Verwenders

– Bei Unwirksamkeit: Geltung der gesetzlichen 
Regelungen



4. Laufender Geschäftsbetrieb 3
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Fernabsatz, E-Commerce

– Fernabsatzregeln gelten gegenüber Verbrauchern

– Fernabsatz: Post, Katalog, Telefon, Fax, E-Mail, 
Rundfunk, Internet etc.

– Informationspflichten
(z.B. Downloadmöglichkeit der AGBs)

– Widerrufs- und Rückgaberecht (Frist: 2 Wochen)

– Voraussetzungen für eine Homepage
(Urheberrecht, Domain, Impressum, Links)



5. Arbeitsrechtliche Hinweise 1
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Individuelles Arbeitsverhältnis

– Arbeitsvertragliche Regelungen

– Ggf. (allgemeinverbindliche) Tarifverträge beachten

• Gesetzliche Regelungen

– Beschränkte Befristungsmöglichkeit

– Arbeitszeitvorgaben beachten, Anspruch auf Teilzeit

– Mindesturlaub

– Kündigungsschutz

– Spezieller Arbeitsschutz (Jugend-, Mutterschutz, 
Schwerbehinderte)



5. Arbeitsrechtliche Hinweise 2
Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

1.1. VorüberlegungenVorüberlegungen

2.2. RechtsformenRechtsformen
des Unternehmensdes Unternehmens

3.3. GewerbeanmeldungGewerbeanmeldung
und andereund andere
FormalitätenFormalitäten

4.4. LaufenderLaufender
GeschäftsbetriebGeschäftsbetrieb

5.5. ArbeitsrechtlicheArbeitsrechtliche
HinweiseHinweise

• Schwellenwerte im Arbeitsrecht

– Ab 5 MA: Wahl eines Betriebsrats möglich

– Ab 5,25 MA: Geltung des KSchG für 
Arbeitsverhältnisse vor 1.1.2004

– Ab 10,25 MA: Vollumfängliche Geltung des KSchG

– Ab 11 MA: Einrichtung von Pausenräumen, wenn 
keine Erholung am Arbeitsplatz

– Ab 16 MA: Jeder MA hat Anspruch auf Teilzeitarbeit

– Ab 20 MA: Beschäftigungspflicht für 
Schwerbehinderte oder Ausgleichsabgabe

– ...



Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

Fürther Gründertage

Samstag, 19. April 2008

ra@tobias-wagner.de
www.tobias-wagner.de


